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Bildung für nachhaltige Entwicklung 

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) vermittelt 
Kompetenzen, die es den Menschen ermöglichen, 
kritisch und verantwortungsvoll Entscheidungen für 
eine nachhaltigere und gerechtere Gegenwart sowie 
eine lebenswerte Zukunft zu treffen. 

Nachhaltigkeit wird dabei mehrdimensional betrach
tet. Sie umfasst nicht nur den Themenkomplex öko-
logischer Verantwortung, Umweltschutz und Klima-
wandel, sondern bezieht ausdrücklich die Förderung 
einer sozial, wirtschaftlich und politisch nachhaltigen 
Entwicklung mit ein. 

BNE behandelt Themen, die im Zusammenhang mit 
aktuellen Herausforderungen der Weltgemeinschaft 
stehen, und setzt diese in lokale, nationale und 
globale Kontexte. 

Mit der Roadmap „BNE für 2030“ erklärt die UNESCO 
das Erreichen der UN Sustainable Development 
Goals (SDGs) zum zentralen Anliegen der BNE. 
Die vielfältigen Themenfelder der 17 nachhaltigen 
Entwicklungsziele verdeutlichen die vielschichtigen 
Dimensionen von Nachhaltigkeit sowie die gemein-
same weltweite Verantwortung. Für die Bildungs-
arbeit eröffnen sich zahlreiche Möglichkeiten, diese 
interdisziplinär und ganzheitlich aufzugreifen.
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Erwachsenenbildungseinrichtungen  
im Kontext von BNE

Einrichtungen der Erwachsenenbildung, wie Volks
hochschulen (vhs), kommt im Kontext von BNE eine 
besondere Rolle zu. Ihre Bildungsangebote ermög-
lichen breiten Teilen der Bevölkerung die Entwicklung 
von Kompetenzen, um jetzt und in Zukunft nachhaltig 
zu handeln. Durch BNE an Erwachsenenbildungsein-
richtungen werden Bürger*innen dazu ermutigt, ihr 
persönliches Umfeld für Nachhaltigkeit zu sensibilisie
ren und darüber hinaus Politik und Wirtschaft aufzu-
fordern, sich an Maßstäben nachhaltigen Handelns 
auszurichten.

Das Projekt „Internationale BNE Allianzen“

Mit dieser länderübergreifenden Initiative unterstützt 
DVV International bis Frühjahr 2024 die Implemen-
tierung von BNE im Sinne des Whole Institution 
Approach an zwölf augewählten Einrichtungen der 
Erwachsenenbildung weltweit. Neben sechs Volks-
hochschulen aus Deutschland beteiligen sich in dem 
Projekt Partnerorganisationen aus Japan, Österreich, 
den Philippinen, der Schweiz, Slowenien und 
Südafrika. 

Die teilnehmenden Erwachsenenbildungsorganisa
tionen werden bei der Umsetzung von Maßnahmen 
des WIA von DVV International und sieben Expert*
innen der BNE aus Deutschland, Irland, Japan und 
Südafrika unterstützt. Die Expert*innen bringen eine  
Vielfalt an Perspektiven aus der Bildungspraxis,  
Wissenschaft und Beratungsarbeit ein.

Projektziel

Im Rahmen der „Internationalen BNE Allianzen“ 
setzen die beteiligten Partnerorganisationen Maß-
nahmen der Bildung für nachhaltige Entwicklung  
an ihrer Einrichtung um. Das geschieht sowohl 
innerhalb der Bildungsprogramme wie auch in ver-
schiedenen anderen Bereichen der Organisation, 
beispielsweise im Beschaffungsmanagement oder 
der Qualifizierung von Lehrkräften und Personal. 

Im Netzwerk mit den beteiligten internationalen 
Allianzpartnern werden aus den Erfahrungen dieser 
Umsetzungsprozesse kollaborativ Ergebnisse 
erarbeitet. Die gemeinsamen Arbeitsprozesse sind 
wiederum Grundlage für die Veröffentlichung von 
Handreichungen mit Konzepten zur Umsetzung des 
WIA und Good-Practice-Beispielen. Künftig sollen 
dadurch weitere Bildungseinrichtungen bei ihrer 
individuellen Umsetzung einer Bildung für nach-
haltige Entwicklung im Sinne des Whole Institution 
Approach unterstützt werden.

Whole Institution Approach –  
der ganzheitliche BNE-Ansatz

Institutionen der Erwachsenenbildung können selbst 
eine Vorbildfunktion einnehmen und ihr eigenes 
Handeln als Organisation an Kriterien der Nachhal-
tigkeit ausrichten. Das macht sie zu authentischen 
Vermittlerinnen von Nachhaltigkeitsthemen, während 
sie gleichzeitig konkrete Beispiele dafür geben, wie 
Nachhaltigkeit in der Praxis umgesetzt werden kann. 
Eine solche ganzheitliche Ausrichtung wird unter dem 
Ansatz „Whole Institution Approach“ (WIA) zusammen-
gefasst. Der WIA verankert Nachhaltigkeit in allen 
Teilen der Bildungsinstitution. Nachhaltigkeit wird nicht 
nur auf das Bildungsprogramm beschränkt, sondern 
schließt auch die Gestaltung der Lehr- und Lernumge-
bung, das Management einer Organisation sowie das 
Wirken in Netzwerken mit ein.
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